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Fig. 63.
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Stallung des vom. Kaiferl. Maritalls zu Pari527).

Arch.: Tétaz.

effanten Wagen etc., die nicht felten in gut beleuchteten Hallen zur Schauf’cellung

gebracht werden; Seitenlicht reicht alsdann für eine gute Erhellung nicht aus, und

man Zieht defshalb bisweilen Deckenlicht vor; letzteres if’c auch in Bezug auf Er—

haltung des Lackanf’criches der Wagen und des Lederwerkes zu empfehlen.

Zur weiteren Erläuterung des im Vorf‘cehenden Gefagten fei zunächft eine Besiriiie|

Befchreibung des Herzoglichen Marftall-Gebäudes zu Gotha“) gewählt, welches im |.

  
  

 

 

  
     
   

 

       
 
 

 

                              

 

 

Fig. 64.
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Herzogl. MarltalI-Gebäude zu Gotha 23).

 

2") Facf.-Repr. nach: Revue gén. de Z’arc/z. 1866, S. 216 u. Pl. 56—57.

28) Nach: Architektonil'ches Album. Begriindet vom Architekten-Verein zu Berlin durch STÜLER, KNOBLAUCH, STRACK.

Berlin. Heft !6.
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